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Heft 49 Seite 2"Wetterhut" aus "De re
metallica" S. 174
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1. Der Wetterhut

Der Original-Holzschnitt wurde mehrfach
genutzt. Zum einen entnahm man ihm
diverse Utensilien, die rings um die
Werkstatt verteilt liegen: Ein Fass, eine
runde Scheibe mit eckigem Loch, eine
Achse. Zum anderen wurde der komplet-
te Wetterhut auf einigen anderen Panels
dargestellt. Weitere Motive auf dem
Werkstattpanel entnahm man anderen
Vorlagen, vor allem die verschiedenen
Räder und die beiden Blasebälge.

Heft 49,
Seite 18

"Drückelpumpe mit anderem
Antriebe" aus "De re metallica" S. 150

2. Die Drückelpumpe und die Tretscheibe

Auf dem Panel in Heft 49, wo der Fröner des
Grafen die aufgebrachten Bergleute konfron-
tiert, sieht man im Hintergrund eine Pump- und
eine Förderanlage. Sie basieren auf unter-
schiedlichen Vorlagen. Der Originalschnitt mit
der Tretscheibe wurde zudem als Rückseite
von Heft 49 reproduziert. "Förderung mit

der Tretscheibe"
aus "De re me-
tallica" S. 133

Rückseite von
Heft 49

3. Die Heinzenkunst

Die wesentlichen Elemente der Vorlage wurden übernommen, bis hin zu
Details wie Schürze und Kapuze des vorderen Bergmanns. Lediglich das
Nebengeschehen samt Hund fiel der Rezeption zum Opfer und wurde
durch eine Szene mit dem bösen Fröner ersetzt.

"Heinzenkunst
mit Antrieb
durch Hand-
haspel und
Vorgelege" aus
"De re me-
tallica" S. 167
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